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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ochenbruck 21/25 : SV Gersdorf 1953 IV 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

TSV Ochenbruck 21/25 stockt Punktekonto gegen SV 
Gersdorf 1953 IV auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Ochenbruck 21/25, als Kornelius Müller
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Gersdorf
1953 IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Kornelius Müller, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Vennebusch / Bidmon und Gehr / Ahlfeld endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Gehr / Ahlfeld mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Mit 3:
1 hatten Hecker / Müller im Match gegen Frey / Büttner dagegen die Nase vorn. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Richard Hecker und Andre Ahlfeld, die Richard Hecker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hecker mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Clemens
Vennebusch gegen Dominik Gehr durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Clemens Bidmon die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Kornelius Müller konnte im Spiel gegen Horst Frey einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Ochenbruck 21/25 und des SV Gersdorf 1953 IV. Das folgende Einzel
zwischen Richard Hecker und Dominik Gehr, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete dagegen mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Zwischenzeitlich musste Clemens Vennebusch zwar einen
Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Andre Ahlfeld aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Clemens Bidmon derweil gegen Horst Frey. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Beim 3:
1-Sieg gegen Katharina Büttner kam Kornelius Müller nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.10.2022 gegen den
SV Rasch II, während der SV Gersdorf 1953 IV am 20.10.2022 gegen den SV Hohenstadt II antritt.

 Statistik:
 TSV Ochenbruck 21/25

Doppel: Vennebusch / Bidmon 0:1, Hecker / Müller 1:0 
Einzel: R. Hecker 1:1, C. Vennebusch 2:0, C. Bidmon 2:0, K. Müller 2:0 

 SV Gersdorf 1953 IV
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Doppel: Gehr / Ahlfeld 1:0, Frey / Büttner 0:1 
Einzel: D. Gehr 1:1, A. Ahlfeld 0:2, H. Frey 0:2, K. Büttner 0:2


